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Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

 

Frage: 

 
Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Einnahmen des 
Bundes durch den CO2-Preis auf Agrardiesel (bitte jährlich für 2021 bis 
2025 angeben), und um wie viel Cent pro Liter verteuert nach Kenntnis der 
Bundesregierung der CO2-Preis den Agrardiesel (bitte jährlich für 2021 bis 
2025 angeben)? 
 
Antwort: 

 

Der 29. Subventionsbericht der Bundesregierung 2023 (auf Seite 101) weist 

als Steuermindereinnahme aus der Steuerbegünstigung für Betriebe der 

Land- und Forstwirtschaft (Agrardiesel) für das Jahr 2022 einen Wert von 440 

Millionen Euro aus. Aus dem Entlastungsbetrag von 214,80 Euro pro 1.000 

Liter Dieselkraftstoff ergibt sich eine von der Steuerbegünstigung nach § 57 

des Energiesteuergesetzes insgesamt privilegierte Menge an Agrardiesel von 

etwa zwei Milliarden Litern. 
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Im Rahmen des nationalen Brennstoffemissionshandels nach dem 

Brennstoffemissionshandelsgesetz steigt der CO2-Preis jährlich an (2021: 25 

Euro pro Tonne CO2; 2022: 30 Euro pro Tonne CO2; 2023: 30 Euro pro Tonne 

CO2; 2024: 45 Euro pro Tonne CO2; 2025: 55 Euro pro Tonne CO2). Bezogen 

auf die fossilen CO2-Emissionen von einem Liter Diesel ergeben sich daraus 

– ungeachtet des Einsatzzwecks – folgende CO2-Preisanteile: 2021: 6,7 Cent 

pro Liter; 2022/2023: 8,0 Cent pro Liter; 2024: 12,0 Cent pro Liter; 2025: 14,7 

Cent pro Liter (jeweils ohne Mehrwertsteuer).  

 

Bei einer insgesamt steuerprivilegierten Menge an Agrardiesel von etwa zwei 

Milliarden Litern entspricht dies für die Jahre 2021 bis 2025 folgenden 

Erlösen aus der CO2-Bepreisung:  2021: 137 Millionen Euro; 2022/2023: 164 

Millionen Euro; 2024: 247 Millionen Euro; 2025: 302 Millionen Euro. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Philipp Nimmermann 

 


